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Strümp - mitten in Meerbusch
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
liebe Bürger von Strümp,

in dieser Ausgabe können Sie meh-
rere Artikel zu einem Thema lesen,
das einigen von Ihnen nicht so
geläufig sein wird.

Wir „Kleene Strömper“ empfinden
es aber als besonders wichtig für
das Leben in unserer Dorfgemein-
schaft.

Es geht um unser Pfarrheim St.
Franziskus. Dieses Gebäude, das
mittlerweile 30 Jahre lang Ort der
Begegnung für die Strümper
Bürger war und in dem viele
Feierlichkeiten von Kirche, Schüt-
zen und Privatpersonen stattge-
funden haben, soll nun verkauft
werden und somit den Strümpern
- uns allen - nicht weiter zur Verfü-
gung stehen.

Wir bedauern dies sehr und wollen
nach wie vor dafür kämpfen, dem
Gemeindeleben in Strümp eine
Heimat zu geben.

Aus diesem Grund möchten wir
Ihnen einige Einblicke geben und
aus unserer Sicht wichtige
Hintergründe erläutern.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder,
liebe Strümper Bürger!

Zu unserer diesjährigen offenen Jahreshauptversammlung möchten
wir Sie herzlich einladen.

Montag, 6. Mai 2019, um 19:30 Uhr
in den Räumen der freiwilligen Feuerwehr Strümp, Kaustinenweg.

Die Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht
3. Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl zweier Kassenprüfer
6. Referat des Finanzministers Lutz Lienenkämper
7. Stand der Verkehrssituation Michael Assenmacher

– Kreisverkehre
– Tempo 30-Zone

8. Park in Strümp
9. Pfarrheim St. Franziskus

10. Verschiedenes

Als Gäste erwarten wir
Bürgermeisterin Frau Angelika Mielke-Westerlage
Finanzminister des Landes NRW Herr Lutz Lienenkämper 
Techn. Beigeordneter Herr Michael Assenmacher 
Einige Politiker haben sich ebenfalls angesagt
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Ein Thema, das uns (Strümper) alle angeht:

Das „Pfarrheim St. Franziskus“!

In dieser Ausgabe werden wir Ihnen einen Überblick vom Verleih des
Pfarrheims an die Stadt Meerbusch als Flüchtlingsunterkunft ab
Dezember 2015 bis heute geben.

Es ist Vieles passiert, was für den normalen Menschen nicht nachvoll-
ziehbar ist. Erfahren Sie, liebe Strümper Bürger, was Sie noch nicht
wussten und nie vermutet hätten. Auch Sie werden den Kopf schüt-
teln und werden es nicht begreifen können.

Sprechen wir etwa über Kirche?

Wir beginnen mit einem Brief, den wir am 31.03.2019 verschickt
haben! Die Empfänger haben wir für Sie aufgeführt.
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Die beiden großen „Strümper Heimat-Vereine“ 

„Kleene Strömper“ - Interessengemeinschaft der Strümper Bürger
e.V. 

und der Heimat- und Schützenverein Strümp 1865 e.V.

haben einen gemeinsamen Brief an 
Bischof Dr. Helmut Dieser, 
Weihbischof Dr. Johannes Bündgens, 
Generalvikar Dr. Andreas Frick, 
Hauptabteilungsleiter Pastoral/Schule/Bildung Rolf-Peter Cremer, 
an die Rechtsabteilung  Torsten Chalak, Klosterplatz 7, 52062 Aachen 
und an den Kirchenvorstand der Pfarre Hildegundis von Meer,
Bommershöfer Weg 14, 40670 Meerbusch, geschrieben.

Diesen Brief wollen wir originalgetreu hier abdrucken, als Einstieg in die
gesamte Problematik um das Strümper Pfarrheim St. Franziskus.

Pfarrheim St. Franziskus Strümp 

Sehr geehrte Damen und Herren,

die auf fünf Jahre befristete Vermietung des Pfarrheims der katholischen
Gemeinde St. Franziskus Strümp an die Stadt Meerbusch auf dem
Höhepunkt der Flüchtlingskrise 2015 ist seinerzeit von zahlreichen
Mitgliedern unseres Vereins, die der katholischen Gemeinde St. Franziskus
angehören, nur schweren Herzens hingenommen worden. Damit fiel ein
zentraler Treffpunkt für die Bürger in Strümp ersatzlos weg - allerdings nur
für befristete Zeit, wie der Kirchenvorstand ursprünglich versprach. In der
damaligen Sitzung waren die „Kleene Strömper“ – Interessengemeinschaft
der Strümper Bürger e.V. und der Heimat- und Schützenverein Strümp 1865
e.V.  vertreten und haben diese Aussage des KV zur Kenntnis genommen. Die
vom Kirchenvorstand ebenfalls versprochene Beschaffung von
Ersatzräumen ist nie erfolgt. Das gemeindliche Leben in Strümp hat hier-
durch in den vergangenen Jahren erheblich gelitten. 



6

SSttrrüümmpp  -- mitten in Meerbusch

In
t
e
r

e
s
s
e
n
g
em

einschaft der Str
üm

pe
r

B
ü
r
g
e
r

e
.V
.

„K

le
ene Strömper

“S 
Als 2018 nach der vorzeitigen Beendigung des Mietvertrags durch die Stadt
Meerbusch der Beschluss des Kirchenvorstands bekannt wurde, sein
Versprechen brechen zu wollen und das Pfarrheim nicht an die Gemeinde St.
Franziskus zurückzugeben, sondern das Gebäude des Pfarrheims an die
Caritas zu verkaufen und den zugehörigen Grund und Boden in Erbpacht zu
verpachten, war die Empörung im ganzen Ort weit über die konfessionellen
Grenzen hinaus groß. Das Pfarrheim ist vor 30 Jahren unter großer
Beteiligung und finanzieller Unterstützung auch vieler Mitglieder unseres
Vereins gebaut worden. 

Die Bürger von Strümp werden die Absicht des Kirchenvorstands der
Gemeinde Hildegundis von Meer, das katholische Pfarrheim in Strümp,
einem Haus öffentlicher Bedeutung, zu verkaufen, mit allen ihnen zur
Verfügung stehenden legalen Mitteln zu verhindern suchen. Allein an der in
der ersten Maiwoche 2018 spontan von der neu gebildeten Initiative St.
Franziskus Strümp durchgeführten Unterschriftenaktion nahmen innerhalb 
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einer Woche, mehr als 500 Bürger teil und haben sich für die versprochene
Rückgabe des Pfarrheims eingesetzt.
Mit E-Mail vom 29. Mai 2018 an Herrn Pfarrer Norbert Viertel, als
Vorsitzenden des Kirchenvorstands, hat die Initiative Vorschläge zur künfti-
gen Nutzung des Strümper Pfarrheims vorgelegt und um Informationen zu
den wirtschaftlichen Gegebenheiten gebeten, um das Nutzungskonzept
auch möglichst kostengünstig zu gestalten. Eine inhaltliche Antwort ist hier-
auf nicht erfolgt.
Am 17. Januar 2019 hat die Initiative St. Franziskus Strümp ein Positionspa-
pier der Gemeinde und dem Kirchenvorstand vorgelegt, das von unseren
Vereinen in vollem Umfang unterstützt wird. Die in dem Positionspapier
gestellten Fragen an den Kirchenvorstand sind bis heute unbeantwortet, wie
uns Herr Beyen vom Sprecherteam der Initiative versichert hat. 
Darüber hinaus sei ein Gespräch zwischen den zuständigen Mitgliedern des
Kirchenvorstands und dem Sprecherteam der Initiative am 12. Februar 2019 

Xantener Straße 22 - 40670 Meerbusch-Strümp

Telefon 0 21 59 / 72 92 - Telefax 0 21 59 / 8 09 51

Ein Haus für Festlichkeiten aller Art

Inh. Familie Vieten
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ergebnislos verlaufen. Die Forderung seitens des Kirchenvorstands, dass alle
dem Sprecherteam gegebenenfalls erteilten Informationen der absoluten
Geheimhaltung unterliegen müssten, habe das Sprecherteam zurückgewie-
sen. Die Bitte um Unterstützung der berechtigten Forderung nach Rückgabe
des Pfarrheims an den Bischof Herrn Dr. Helmut Dieser und an das
Generalvikariat sei bislang inhaltlich nicht beantwortet worden.  
Nach unserem Kenntnisstand steht das Pfarrheim im Eigentum einer
Körperschaft öffentlichen Rechts St. Franziskus Strümp. Warum die
Angelegenheiten einer Körperschaft öffentlichen Rechts der Geheimhaltung
unterliegen sollen, erschließt sich uns nicht. Wir wollen nicht hoffen, dass
die Gründe dieses Geheimhaltungsversuchs in für die Körperschaft des
öffentlichen Rechts St. Franziskus Strümp nachteiligen, das heißt nicht
marktgerechten Konditionen des abzuschließenden Vertrags, liegen. Dieser
Vermutung können Sie nur durch Veröffentlichung des Vertragsentwurfs
entgegentreten.
Die Initiative St. Franziskus Strümp hat dem Kirchenvorstand zielführende
Vorschläge zu den kirchlichen Gebäuden in St. Franziskus unterbreitet. Auch
diese Vorschläge unterstützen wir nachdrücklich. Obwohl die Strümper
Katholiken nach überschlägiger Rechnung rund € 500.000 p.A. an
Kirchensteuern zahlen, müsste von diesen Mitteln kein Cent nach Strümp
zurückfließen, wenn die Ideen der Initiative realisiert würden. Umso größer
ist unser Unverständnis, dass der Kirchenvorstand diese Vorschläge ohne
Prüfung pauschal zurückweist und das Generalvikariat die Bitte um einen
Gesprächstermin zur Erörterung der Vorschläge inhaltlich nicht beantwortet.
Dies vorausgeschickt, fordern wir Sie mit größtem Nachdruck auf, den
Beschluss zur Veräußerung des Pfarrheims zu widerrufen und der Gemeinde
das Pfarrheim zurückzugeben. Entsprechen Sie dieser Forderung der
Strümper Bürger, werden Sie mit der nachhaltigen Unterstützung auch unse-
rer Vereine bei der Reaktivierung, dem zukünftigen Betrieb und Unterhalt
des Pfarrheims und der Wiederbelebung des Strümper Gemeindelebens
rechnen können.
Mit freundlichen Grüßen

Wolfgang Möller Stefan Deußen
(Vorsitzender „Kleene Strömper“)     (Präsident Heimat- und Schützenverein)
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„Pfarrheim St. Franziskus“  – 
eine Geschichte glücklicher Jahre und böser (Ent)täuschung

1988 – 25 Jahre nach der Einweihung der neuen Kirche St. Franziskus feier-
te die Gemeinde Strümp mit Vertretern von Rat und Verwaltung und musi-
kalischer Gestaltung des Festes durch den Jugendchor von St. Franziskus und
das Blasorchester Lank-Latum die Grundsteinlegung des so sehnlich erwar-
teten Pfarrheims. Gemeinsam  lobten  Bürgermeister  Ernst  Nüse, der

Vorsitzende des Pfarrgemeinde -
rates Karl-Josef – Kaufmann und der
Präsident des  Heimat- und
Schützen vereins Alfons Schmitt das

neue Pfarrheim als eine Bereicherung für Strümp und als künftiger Stätte
christlicher Begegnung. Heute würde man vielleicht sagen: als Treffpunkt für
Menschen guten Willens, egal welcher Religion, die einander verstehen ler-
nen wollen, um ihre kleine Welt ein wenig besser zu machen.

Dagegen klangen aus dem Mund des Aachener Weihbischofs Dr. Johannes
Bündgens, der in den vergangenen Wochen zur Visitation in der Pfarrei
Hildegundis von Meer weilte, bei einer Begegnung mit ehrenamtlichen
Mitarbeitern aus allen sechs Gemeinden am 1. April 2019 im Lanker
Pfarrheim ganz andere, scharfe, garstige Töne. Doch dazu später.
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1988: Ein hoffnungsvoller Beginn
Grundsteinlegung für das Pfarrheim
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„Heute ist ein Tag
der Freude“ hieß es
am 4. März 1989 bei
der feierlichen Ein-
weihung und Eröff-
nung des neuen
Hauses der Gemein-
de. Die Festredner
gratulierten zu dem
gelungenen Ensem-
ble, das eine Berei-
cherung des Stadt-
bildes darstelle. Wie
Wilma Boldt, lang-
jährige Vorsitzende
der Frauengemein-
schaft noch vor kurzem sagte: Das schönste Pfarrheim in ganz Meerbusch.
Architekt Theo Kammann übergab die Schlüssel dem Hausherrn Pfarrer
Heribert Faßbender, der die neuen Räumlichkeiten segnete. Insgesamt 440
qm Nutzfläche, der große Saal mit Platz für 200 Menschen, Küche, Foyer und
drei kleinere Räume im Erdgeschoss sowie ein Disco-Raum für die Jugend
und weitere Nebenräume im Kellergeschoss.

Grundsteinlegung: Dechant Fassbender, Karl-Josef
Kaufmann, Dr. Helmut Schmitz vom  Kirchenvorstand

Jetzt aus eigener Ernte: Stielmus, Kohlrabi, Salate, 
Mangold, Blumenkohl, Mairüben, Ruccola

Gemüsehof Webers
Superfrisch auf Ihren Tisch! Gemüse, Obst + vieles mehr

Am Buschend 33, 40670 Meerbusch-Strümp
Telefon 02159-7981 - Mobil 0173-2673999

Verkauf im Bauernladen
Mo + Do 14:30 - 18:30 Uhr

Zur Spargelzeit auch
sonntags 10:00 - 12:30 Uhr
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Bauherr war das Bistum Aachen, das den Großteil der Baukosten in Höhe
von insgesamt DM 1.243.000 (rd. € 635.000) übernahm. Aber ohne den
großzügigen Zuschuss der Stadt Meerbusch von DM 283.000 und den zahl-
reichen Spenden der Strümper Bürger hätte es kein Pfarrheim gegeben.
Besonders ist hier der unermüdliche Einsatz des Heimat- und Schützen-ver-
eins, vor allem der Grenadierkompanie „Blau-Weiß“ hervorzuheben, die
regelmäßig die Erträge aus dem beliebten Tonnenrennen und anderen
Veranstaltungen bereits seit 1982 spendeten. 

Übrigens: das Grundstück, auf dem Pfarrheim, Pfarrhaus und Kirche stehen,
gehört weder dem Bistum Aachen, noch der Pfarrei Hildegundis von Meer,
sondern einer rechtlich selbständigen Körperschaft öffentlichen Rechts St.
Franziskus Strümp. Diese Körperschaft hat keinen Eigentümer. Sie wird ver-
treten vom Kirchenvorstand der Pfarrei Hildegundis von Meer. Wie dieser
Kirchenvorstand, an der Spitze Pfarrer Norbert Viertel, legitime Interessen
der Strümper Gemeinde behandelt, haben  wir  in  den  vergangenen Jahren
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Meerbuscher Str. 249  -  40670 Meerbusch-Bovert

Tel. 0 21 59 / 22 41  -  Mobil 01 76 / 65 36 33 91

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 17:00-23:00 Uhr - Sonntag 12:00-23:00 Uhr
Heiligabend ist Ruhetag

www.haus-bovert.de  -  E-Mail: info@haus-bovert.de
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leider zu oft schmerzlich erfahren. Doch auch hierzu später an anderer Stelle
mehr.

Mit der Einweihung nahmen die Strümper das Pfarrheim, das eher ein
Bürgerhaus war, mit Begeisterung in Beschlag. Kommunion- und
Firmunterricht, Proben des Jugendchors, des Kirchenchors, der Strümper
Hobbybläser, Vortrags- und Diskus-
sionsabende zu den unterschiedlich-
sten Themen, Adventsbasare als
Vorläufer des „Strümper Weih-
nachtsmarktes“, die beliebten, von
der Frauengemeinschaft organisierten Seniorennachmittage, Feste verschie-
dener Schützenkompanien, private Feiern wie Silber-, Gold- und andere
Hochzeiten, unzählige runde Geburtstage, und nicht zuletzt die legendären
Karnevalssitzungen des Kirchenchores mit dem Männergesangverein, die
später vom Spiel- und Sportverein Strümp übernommen wurden und der
Frauengemeinschaft im regelmäßig ausverkauften großen Saal, waren Höhe-

Die goldene Zeit des Pfarrheims -
ein Haus für die Bürger von Strümp

Garten- und

Landschaftsbau

Gestaltung und Plege

Baumschulen

Norbert Birgels
Gärtnermeister im Bereich Baumschulen

Am Buschend 30 · 40670 Meerbusch
Telefon 0 21 59 / 8 08 24 · Fax 0 21 59 / 8 10 97

BIRGELS
Baumschulen
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punkte des Gemeindelebens. Apropos Frauengemeinschaft: Sie machte sich
um das Gemeindeleben im Pfarrheim besonders verdient. Ob
Frauenfrühstück, Goldkommunionfeier, Frühstück der Kommunionkinder
und deren Familien oder Oster- und Weihnachtsbasteln, Herbstfeste,
Besinnungstage, die Frauengemeinschaft machte und tat. Aus den Erlösen
der Pfarrfeste und Basare schaffte sie Besteck, Geschirr und Tischdecken für
200 Personen an. Sie kaufte eine Profi-Spülmaschine, deren Anschaffungs -
kosten allerdings zur Hälfte vom Kirchen-vorstand übernommen wurde.

In einem Wort: Zu dieser goldenen Zeit war das Pfarrheim die gute Stube von
Strümp. Und nicht nur für Katholiken. Unser am 23. Februar 1999 leider viel
zu früh verstorbener Pfarrer Heribert Fass-bender hatte ein weites Herz. Er

war Seelsorger und
liebte die Men-schen.
Ihn freute es, wenn alle
kamen und miteinan-
der glückliche Stunden
erlebten. Un-vergessen
die Feier zu seinem 50.
Geburtstag am 5. Au-
gust 1990. An diesem
prächtigen Sommertag
hatten die Schützen
den roten Teppich von
der Sakristei bis zum
Pfarrheim für Heribert

Faßbender ausgelegt und feierten ihn. Er und mehr als 200 Festgäste erfreu-
ten sich an den Klängen der Fidelen Musikanten vom Nikolauskloster.

Der Tod von Heribert Fassbender war eine Zäsur. Für die Gemeinde, für
Strümp. Bis Pfarrer Hermann-Josef Schagen nach Strümp kam, verstrichen
viele Monate der Vakanz. Aber, das Gemeindeleben wurde intensiver. Die
Gemeinde spürte: in Notzeiten müssen wir zusammenhalten. Pfarrer
Schagen hatte einen schweren Start. Die Vergleiche zwischen altem und
neuem Pfarrer waren nicht förderlich. 

Der Jubilar dirigiert sein Geburtstagsgeschenk:
„Die fidelen Musikanten“ von St. Nikolaus
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schränkt fortsetzen. Pfarrer Norbert Viertel übernahm zusätzlich zur Leitung
von St. Nikolaus Osterath auch die Verantwortung für St. Franziskus. Dass
die Zusammenarbeit der beiden Pfarrer nicht funktionierte, war offensicht-
lich. Schließlich verließ Pfarrer Schagen Strümp. Seine Gründe wurden
öffentlich nicht bekannt.

Das Gemeindeleben in Strümp litt. Die Bildung der Pfarrei Hildegundis von
Meer als von Aachen erzwungener Zusammenschluß der sechs Gemeinden
St. Nikolaus Osterath, St. Stephanus Lank, St. Franziskus Strümp, St.
Pankratius Ossum-Bösinghoven, St. Martin Nierst und St. Cyriakus Langst-
Kierst zu einer Gemeinschaft der Gemeinden unter Leitung von Pfarrer
Viertel verschärfte die Situation. Heerscharen von ehrenamtlichen
Mitarbeitern gaben resigniert auf. Der vorläufige Tiefpunkt war Ende 2014
erreicht, als der Kirchenvorstand private Feiern im Strümper Pfarrheim
untersagte. 

Im Herbst 2015, auf dem Höhepunkt
der Flüchtlingskrise, entschied der
Kirchenvorstand  von  Hildegundis  von
Meer, das Strümper Pfarrheim für die Dauer von fünf Jahren an die Stadt
Meerbusch zur Unterbringung von Flüchtlingen zu vermieten. Die
Entscheidung wurde als ein notwendiger Akt christlicher Nächstenliebe
gepriesen, dem sich die Gemeinde nicht widersetzen dürfte. Bei Beendigung
des Mietvertrags sollte das Pfarrheim an die Gemeinde St. Franziskus zurück-
gegeben werden.

Die Stadt Meerbusch kündigte Anfang 2018 den Mietvertrag mangels weite-
ren Bedarfs vorzeitig. Daraufhin beschloss der Kirchenvorstand, das
Pfarrheimgebäude an die Caritas Krefeld e.V., einer Organisation des
Bistums Aachen, zu verkaufen und das zugehörige Grundstück zu verpach-
ten. Hierauf bildete sich spontan eine Initiative St. Franziskus Strümp, die in
der ersten Maiwoche 2018 eine Unterschriftenaktion durchführte, an der
mehr als 500 Bürger teilnahmen, die sich für die versprochene Rückgabe des
Pfarrheims einsetzten. 

Schlimmer geht immer -
die Umwidmung des Pfarrheims

Haus ohne Hüter -die Jahre des allmählichen
Bedeutungsverlustes des Pfarrheims

Dann erkrankte Pfarrer
Schagen schwer und konnte
seinen   Dienst   nur   einge-
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Nochmals: Das Pfarrheim St. Franziskus gehört der Körperschaft öffentlichen
Rechts St. Franziskus, nicht der Pfarrei Hildegundis von Meer, nicht dem
Bistum Aachen. Das Pfarrheim ist für die Bürger von Strümp da. Wer über die
Köpfe der Strümper hinweg über das Pfarrheim verfügt, vergreift sich an
dem ideellen Eigentum der Bürger von Strümp. Dass die Bürger von Strümp
das Pfarrheim zu
einem guten Teil
mitfinanziert ha-
ben, sei zur Er-
innerung er-
wähnt. Und mit
den katholischen
Kirchensteuern
aus Strümp von
nur zwei Jahren,
rund 1.000.000 €
könnte man ein
ganz nettes neues Bürgerhaus bauen. 
Der Kirchenvorstand der Pfarrei Hildegundis von Meer hat die Vorschläge
der Initiative St. Franziskus, wie sie in dem gemeinsamen Brief von „Kleene
Strömper“ und Heimat- und  Schützenverein beschrieben sind, ohne jede
Begründung brüsk zurückgewiesen. Darin wird er offensichtlich von der
Bistumsleitung unterstützt. So bezeichnete Weihbischof Dr. Bündgens in
dem vorerwähnten Gespräch am 1. April 2019 die Vorschläge der Initiative
als „abenteuerlich“. Die katholische Kirche wäre nicht dazu da, ein
Bürgerhaus, das vom Schützenverein für seine Feste genutzt wird, zu unter-
halten. Welch ignorante und arrogante Sicht auf ein Pfarrheim! Und eine
Kirche freiwillig aufgeben - das ist für Weihbischof Dr. Bündgens angeblich
undenkbar! 
Auf die Anmerkung von Gerd Vasen, Mitglied im Kirchenvorstand und
Sprecherteam der Initiative, „in spätestens zehn Jahren ist die Kirche in
Strümp aufgegeben und wenn es dann auch kein Pfarrheim mehr gibt, ist die
Gemeinde St. Franziskus tot“, antwortete der Weihbeschof von oben herab,
dass er nicht wisse, was in zehn Jahren sei. Auch auf die konkrete Frage nach
den  Plänen  des  Bistums, schon  2021/2022  die  bestehenden  GdG  zu  noch

Die Rückseite des Pfarrheims
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größeren Einheiten zusammenzuschließen, meinte der Bischof antworten zu
müssen, dass er hiervon nichts wüsste. In drei, vier Jahren werden wir wis-
sen, ob der Weihbischof lügt. 

Der Kirchenvorstand verweigert Auskünfte über die Konditionen des noch
nicht unterzeichneten Vertrags mit der Caritas. Ein dem Kirchenvorstand
angehörendes Mitglied des Sprecherteams wurde schriftlich auf seine
Geheimhaltungspflicht hingewiesen unter Androhung von Konsequenzen,
wenn Einzelheiten des Vertragsentwurf in die Öffentlichkeit gelangten. Eine
Rechtsgrundlage für die Geheimhaltungspflicht wird nicht genannt.
Vermutlich enthält der Vertragsentwurf sehr vorteilhafte Konditionen für
die Caritas. Aachen tut nichts und schweigt. Schließlich ist Weihbischof Dr.
Bündgens auch für die Caritas zuständig. 

Die vermutete Zielsetzung von Bistumsleitung und Kirchenvorstand lautet:
Erst den Verkauf des Strümper Pfarrheims durchbringen, dann nach einer
Schamfrist  das Kirchengebäude St. Franziskus aufgeben  und  die  in  der Kör-

Einrahmungen jeder Art
z.B. Seidentücher
grobe und feine Stickereien
Reinigen und Firnissen von Ölbildern
Aufziehen von Ölbildern
Alurahmen
Passepartouts
Spiegel etc.

Klaus Failenschmid
Xantener Straße 9 - 40670 Meerbusch
Telefon + Fax 02159/8860

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 - Mi 9-18:30 - Sa 10-13 Uhr
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perschaft öffentlichen Rechts St. Franziskus verbliebenen Finanzmittel als
„innere Darlehen“ an andere Körperschaften der Pfarrei Hildegundis von
Meer weiterzuleiten. Dann ist die Gemeinde St. Franziskus Strümp elegant
und geräuschlos abgewickelt.

Wie geht es weiter?
Initiative St. Franziskus, „Kleene Strömper“ und Heimat- und Schützenverein
werden mit allen ihnen zur Verfügung stehenden legalen Mitteln die
Realisierung dieses vermuteten, perfiden Plans zu verhindern suchen. Aber
es wäre unredlich, Hoffnung auf Rückgabe des Pfarrheims zu wecken. Der
Kirchenvorstand hat am 4. April 2019 in Gegenwart von Weihbischof Dr.
Johannes Bündgens den Verkauf des Pfarrheims beschlossen. Die
Zustimmung des Generalvikariats ist Formsache. In der Sitzung soll nach
einem Artikel im Meerbuscher Teil der Rheinischen Post vom 6. April 2019
auch darüber gesprochen worden sein, für die Gemeinde St. Franziskus nach
neuen Räumen suchen zu wollen. Auch  ein Umbau  der Kirche soll  erwogen

Buschstr. 14, 40670 Meerbusch
Telefon 0 21 59 / 81 76 26

Öffnungszeiten:
Di-Fr 12:00-22:00 Uhr

Sa + So + Feiertag 14:00-22:00 Uhr

Mittagstisch
Di-Fr 12:00-15:00 Uhr

Do, Fr, Sa frischer Fisch

Ideal f r Feiern
und Veranstaltungen
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werden. Weder die Initiative noch die Strümper Mitglieder des
Kirchenvorstands sind in diese Überlegungen einbezogen. Klare Zusagen des
Kirchenvorstands gibt es nicht. Versprechungen kann man nicht glauben. Die
Strümper sind oft genug belogen worden. 
Die Bistumsleitung in Aachen ist wie eine überwiegende Mehrheit der katho-
lischen Kleriker abgehoben und verstockt. Diese Herren wähnen sich in ihrer
Wagenburg unangreifbar. Sie missbrauchen ihre Macht in vielfältiger Weise.
Bischof Dr. Helmut Dieser macht im Interview mit der Rheinischen Post am
27. März 2019 auf bescheiden und sagt „Unsere Schuhe sind zu groß“. Die
Vorschläge der Initiative entsprechen genau den von Bischof Dr. Dieser
geäußerten Gedanken. Weihbischof Dr. Bündgens nennt solche Ideen
„abenteuerlich“. Die Bischöfe reden auch in unserer Sache anders als sie
handeln. Sie verdienen unser Vertrauen nicht. 
Für jeden überzeugten Katholiken stellt sich in unseren Tagen die
Gretchenfrage: Will ich weiterhin Mitglied dieser kirchensteuererhebungs-
berechtigten Körperschaft des öffentlichen Rechts katholische Kirche in
Deutschland  bleiben?  Will  ich  diesen  arroganten, insbesondere  sexuellen

[RÖMER] APOTHEKE

Am Haushof 4   40670 Meerbusch   T (0 21 59) 8 10 33   F (0 21 59) 8 18 24

G E S U N D  I N  M E E R B U S C H  S T R Ü M P
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Missbrauch vertuschenden und wirtschaftlichen Machtmissbrauch ausüben-
den  Klerus weiterhin mit meiner Kirchensteuer finanzieren? 
Christen sind wir durch die Taufe, gestärkt durch die Firmung. Wir bleiben
Christen unser Leben lang. Mit der Beitragszahlung an die Amtskirche hat
das nichts zu tun. Und wenn wir die Mitgliedschaft in der Körperschaft
öffentlichen Rechts katholische Kirche beenden, können wir nicht exkom-
muniziert werden. Das ist nur eines der vielen erlogenen Ammenmärchen,
die der Klerus in der Vergangenheit den „dummen“ Gläubigen zur Sicherung
seiner Macht erzählt hat.
Liebe Leserin, lieber Leser, kommen Sie zur nächsten Sitzung der Initiative St.
Franziskus. Ort und Zeit werden frühzeitig bekannt gegeben. Lassen Sie uns
gemeinsam beraten, was wir tun wollen. Und die unter uns, die zu dem
Ergebnis kommen, wir wollen „Christen im Aufbruch“ sein, wir müssen aus-
treten, sollten ein kraftvolles Zeichen des Widerstands setzen und in einer
gemeinsamen, öffentlichkeitswirksamen Aktion der Körperschaft öffentli-
chen Rechts katholische Kirche den Rücken kehren! Hermann-Josef Beyen 

sanitätshaus brockers
orthopädie - technik & orthopädie - schuhtechnik

Berta-Benz-Str. 12, MB - Strümp 

                tel. 0 21 59 - 69 74 90

Bleiben Sie mobil und aktiv!         

Riesenauswahl, 
Top-Preise & 
fachkundige 

Beratung!
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Faszination Flughafen
Bei einer Flug hafen rundfahrt sind Sie mitten im Geschehen. Den 
Piloten zuwinken, in Gedanken mit auf die Reise gehen, beob achten 
wie Flugzeuge betankt, be- oder entladen werden und Starts und 
Landungen aus nächster Nähe verfolgen: Steigen Sie bei uns ein und 
werfen Sie einen interessanten Blick hinter die Kulissen des größ ten 
Flughafens in NRW. Informationen zu unseren Besucher tou ren gibt es 
unter 0211 421-20931 oder besucherservice@dus.com.

dus.com     
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Geschockt?
Wir können es verstehen!

Auf den vorhergehenden Seiten sind Sie umfassend über die 
Missstände in unserer Pfarrgemeinde informiert worden.

Was zählt schon ein Versprechen?
Anscheinend nichts - zumindest im Kirchenvorstand der Pfarrei
Hildegundis von Meer.

Aber Hochmut  kommt  vor  dem Fall. Und  mag  unsere  Sache
auch ausweglos sein, für uns Strümper gilt:

„Die Messe ist noch nicht gelesen!“

Das gallische Dorf Strümp wird sich weiter wehren.

Solidarisieren Sie sich mit uns, treten Sie der 
„Initiative St. Franziskus“ bei:

E-Mail: isfstruemp@web.de

Der Heimat- und Schützenverein Strümp 1865 e.V. und die
„Kleene Strömper“ - Interessen gemein schaft der Strümper
Bürger e.V. unterstützen die Initiative
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Jahreshauptversammlung am Montag, 6. Mai 2019
Zu unserer diesjährigen ordentlichen Jahreshauptversammlung haben
wir prominente Persönlichkeiten eingeladen, die auch ihr Erscheinen
schon zugesagt haben:

Angelika Mielke-Westerlage
Bürgermeisterin 
der Stadt Meerbusch

Michael Assenmacher
Technischer Beigeordneter
der Stadt Meerbusch

Koppersstraße  · 40549 Düsseldorf · Telefon 02 11- 50 20 38

Ingenieurbetrieb zur Ausführung von:

Fliesen-, Platten-, Mosaikverlegung / Beton-, Maurer- und Zimmer arbeiten

Konzeption 
Planung

Baugenehmigung
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Lutz Lienenkämper
Finanzminister 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Foto unten: Nordrhein-Westfalens
Ministerpräsident Armin Laschet
überreicht
Finanzminister Lutz Lienenkämper
die Ernennungsurkunde

Strümper Textilreinigung
●   Trockenreinigung ● Matratzenbezüge
●   Hemden-Service ●   Heißmangel
●   Brautkleider ●   Leder-, Schuhe- und
● Daunendecken Teppichreinigung

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8:30-18:30 Uhr, Mi + Sa 8:30-13:30 Uhr

Xantener Straße 64 - 40670 Meerbusch-Strümp
Telefon 02159-80609 - www.struempertextil15@yahoo.de
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Der kleine Park ist fertig!
Das Frühjahr ist im Anmarsch, alles sprießt und grünt. Genau die richtige
Zeit, um unseren kleinen Park an der Buschstraße in Angriff zu nehmen. 

Sehen Sie auf den nächsten Seiten den Verlauf der Maßnahmen in Bildern,
die bis zur Druckfrei-
gabe dieses Heftes
geschaffen wurden.

Am 18. Februar 2019
begannen die Arbeiten.
Als erstes wurden ent-
lang der Buschstraße
neun Linden gepflanzt. 

Da das Gelände noch
zu nass war und auch
die Jahreszeit noch
nicht passte, wurde der
Baubeginn des Weges
auf später verschoben.
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Wo vor einigen Wochen
noch ein hässlicher Schafs-
zaun stand, wurden jetzt
neun Linden gesetzt, die die
Buschstraße säumen.

Am 9. April wurden die
Arbeiten endlich begonnen.
Ein Weg wird den kleinen
Park durchqueren.  Er führt
vom östlichen Beginn bis zur
Brücke, die ins Gebiet
Forststraße führt.

Kleine Abzweige führen zu je
zwei Ruhebänken, die zum
Verweilen einladen.

● Knusprige französische Bauernente
● Partyservice/Catering (ab 10 Personen)

● Tellerchen - alle 14 Tage freitags
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Johannes Siemes und sein Team

Mi - Fr ab 18:00 Uhr - Sa + So 12:00 - 14:30 + ab 18:00 Uhr
(Küche bis 21:30 Uhr)

Strümper Hof • Restaurant & Hotel • Osterather Str.78 • 40670 Meerbusch
Tel.: 0 21 59 / 62 53 • Fax: 0 21 59 / 81 1 18 • E-Mail: info@struemperhof.de
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Der Untergrund des
Weges ist fertig, jetzt
folgt die Deckschicht
und dann ist diese
Arbeit erledigt.
Im Bild links sieht man
einen kleinen Weg im
Hintergrund. Dort wird
eine Fläche für das
Aufstellen von zwei
Bänken erstellt.
Sollte Bedarf für wei-
tere Bänke bestehen,
werden die aufgestellt.
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Im Bild rechts ist
die Fläche abge-
bildet, wo weite-
re zwei Ruhe-
bänke aufge-
stellt werden.
Dann sind die
Arbeiten abge-
schlossen und
wir können die
Vorbereitungen
zu einem kleinen
„Parkfest“ tref-
fen.
Zu dieser kleinen
Feier werden wir
Vertreter der
Stadtverwaltung
, die uns in unse-
rem Vorhaben
unterstützt ha-
ben, einladen.
Wir freuen uns
dann auch auf
Vertreter der
Sparkasse Neuss,
die uns finanziell
großartig gehol-
fen haben.
Besonders freu-
en wir uns auf
unsere Strümper
Bürger. Der  Ter-
min wird zeitig
veröffentlicht.

Zur alten Burg 5 
40670 Meerbusch-Strümp

Telefon (021 59) 71 22

www.baumschulen-schubert.de
info@baumschulen-schubert.de

www.facebook.com/ 
Baumschule.Schubert

Unsere Pflanzen-Highlights ... 
... auch für Ihren Garten

Kostenlose  

Gartenberatung  

durch unsere 

ausgebildeten  

Fachleute

DÜSSELDORF  MEERBUSCH  BAD ZWISCHENAHN

Mitglied des Bundes  
deutscher Baumschulen e.V. 

gegründet  
1932
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Meinungen - Anregungen - Kritik - Interviews

dass die Räumlichkeiten nicht
pfleglich behandelt werden.

Dies wussten auch die Verant-
wortlichen, aber die haben dies
einfach in Kauf genommen.

Es ist sehr schade, dass dieses
Haus jetzt für die Gemeinde verlo-
ren ist.

Philipp fragte, ob wir das so
schlucken würden.

KS: Wir arbeiten daran. Ich emp-
fehle Dir unbedingt, dieses Heft
sorgfältig zu lesen, dann weißt Du
um was es geht und was bisher
gelaufen ist.

Wenn Du auch der Meinung bist,
dass das Pfarrheim nicht verkauft
werden darf, sondern den
Strümpern erhalten bleiben muss,
dann schließe Dich doch unserer
„Initiative St. Franziskus“ an. Wir
können jede Unterstützung
gebrauchen.

Philipp: Das ist eine gute Idee, die
ich mit meiner Frau abkläre, dann
können wir beide ja mitmachen. 

Thema Strümp und das Pfarrheim.
Wir wurden von einem Bürger
angesprochen, der seinen Gedan-
ken freien Lauf ließ.

Einige interessante Aussagen
geben wir hier wieder:

Philipp wohnt seit acht Jahren in
Strümp und fühlt sich hier sehr
wohl. Als er damals den Umzug
aus der Stadt hierhin wagte, über-
wog die Skepsis. Seiner Familie zu
Liebe wagte er diesen Schritt und
hat ihn bis heute nicht bereut. 

Der Anfang war nicht so leicht,
aber mit der Zeit gewann man
Freunde. Die Frau ist in einigen
Kreisen eingebunden und die bei-
den Kinder haben keine Probleme. 

Sport und Freizeit erleichtern dies.
.Strümp ist ein schöner, leider
total zersiedelter Ort. Es fehlt ein
richtiges Zentrum, dann würden
vielleicht auch kleinere Geschäfte
kommen. Diese fehlen in Strümp.

Philipp hat auch das Pfarrheim St.
Franziskus kennengelernt. Ein sehr
schönes Haus, das man auf keinen
Fall für die Flüchtlinge hätte herge-
ben  sollen, denn  es  war  bekannt,
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Wir brauchen Sie!
Über 17 Jahre besteht der Verein „Kleene Strömper“ - Interessengemein-
schaft der Strümper Bürger e.V. Die Mitglieder dieses Vereins haben es sich
auf ihre Fahne geschrieben, für den Heimatort Strümp zu arbeiten. Das
bedeutet, auf Wünsche der Bürger eingehen, abwägen ob umsetzbar und
sich dann darum kümmern.

Diese Anregungen und Informationen benötigen wir von Ihnen, um tätig zu
werden. Nicht alle Dinge können wir aufnehmen und begleiten. In unserem
17-köpfigen erweiterten Vorstand beraten wir und entscheiden dann
gemeinsam, ob wir eine Sache weiter verfolgen. damit sind wir bisher sehr
gut gefahren und bekommen aus der Bevölkerung sehr viel Zuspruch, auch
von Bürgern, die keine Mitglieder bei uns sind. Sie können sich jederzeit an
uns wenden und wir sehen, was sich machen lässt.

Natürlich fällt es uns leichter und wir finden mehr Gehör, wenn unser Kreis
größer wird. Hier können Sie uns unterstützen: Werden Sie Mitglied in den
„Kleene Strömper“. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 1,00 € monatlich. Es ist
nicht mit Zeit oder Arbeit verbunden. Schreiben Sie an die Geschäftsstelle:
Xantener Straße 1, 40670 Meerbusch. Einen Aufnahme-Antrag finden Sie
auf der nächsten Seite.
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Aufnahme-Antrag - „„Kleene Strömper“
Name, Vorname

Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort

Telefon, Fax, Handy

E-Mail-Adresse Geburtsdatum

Gläubiger-Identifikationsnummer: (CI/Creditor Identifer)
DE24ZZZ00001328728

SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate) SEPA-Basis-Lastschriftverfahren/SEPA Core Direct Debit
Scheme

Ich ermächtige die „Kleene Strömper“ Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von

meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des

belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: Name, Vorname, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort - (Wenn nicht mit Mitglied identisch)

Kreditinstitut Der Mitgliedsbeitrag beträgt zur-
zeit 1,00 € mtl. o. 12,00 €/p.A.

Meine Mitgliedschaft beginnt

IBAN: (Wenn IBAN mit DE beginnt, ist keine BIC erforderlich)

Ort, Datum, Unterschrift

Datum Unterschrift Verein Mitglieds-Nr.



sternstunden
 mein stm-moment

Erleben Sie mit uns elektrisierende Augenblicke. 
Wir sind für jeden Ihrer Momente da.

stadtwerke-meerbusch.de/sternstunden Energie für Dein Leben.



��������	���
�		����������
��������������������		���

����������������		���
�����������������

������
������ !"�����������������

Seit 1974 immer für Sie da!
Feiert mit der EDEKA 111 Jahre

Jede Woche Top-Preise

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

Telefon 02159 - 64 53 · Fax 02159 - 96 28 23

Josef-Kohtes-Straße 22

E. Müller
Strümp


